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©afin SBeft jdjüttelte ungläubig ben Äopf.
©ine Xelefunfenftation mitten in

©rönfanb."
SBenn ict) es 3b«e" ïapjc !" unferbracf) er

fie unroittig.
Xinb roer ift es?"
SBeife nicfjt bie SBeffcttlänge ftimmt

nodj nidjt roir fönnen uns nod) nidjt ner=

ftänbigen."
ßr beugte fid) pföfiftd) erregt oor unb

tippte auf ben Sdjaftfjebef, ber aus bem ffei=
neu Sfpparat fjerausragte.

60 fefjt."
©ine flüdjtige Stöfc ber ©rregung, bie fic

pm erftenmal bei itjm bemerften, lag auf
feinem ©efidjt, als er fid) iljnen proanbte:

©rreidjt roir ftefjen in SBcrbinbung."
Unb roer ift es?" fragte ©abrj SBeft nodj

einmal in jieberfjafter Sfufregung.
Sfage fiinbftröm fag tucit oornü&ergebeugt.

Sffle SJÎusfefn feines tjageren ©efidjts roaren
angcjpannt.

SBerbe biftieren", fagte er tjalblaut.
SJÎac ©ollins tonnte feine Ungcbufb faum

nod) feestpingen. ©r fjieft fein Sîotipudj in
ber §anb, ben Stift in ber anberen unb
wartete auf bie SBorte, bie er ber ©roigfeit
mitfeilen roofffe.

Sfage fiinbftröm madjte eine flitdjttge
.Çmnbfietoegung.

+*-{-

6ie roaren ganj ftiff unb faufdjfcn.

. po ." biftierte Stage fiinbftröm,

--... po be grönfanb gefangen
erbitten fjiffe adjt.iig ©rab oierunb=

oier^ig minuten breite ."
©r unterbrad) fidj plötjlidj unb fdjlug bart

unb anbauernb auf bte Xafte. Ueberffiiffiges
fann nermieben merben!" fnurrte er.

©feid) barauf nafjm er roeiter auf.
3dj fjobe ifjnen mitgeteilt," roanbte er

fidj erffärenb an ©abn, bafj roir im Unterfce=
600t ben Äanaf aufroärtsgefommen finb."

SJÎac ©offins fdjrieb fdjon roieber:

. grüßen eudj afs rettet finb ge=

fangen fönnen nidjt roeiter fort um
gfetfdjer fjerum ober burdj eisfpalten unb
I)öf)Ien roeg oon fanaf bis fjierfjer nidjt
fang erroarten eudj fo balb roie mögfid)

nefjmt feile mit fonft fein butdjfom=
men unb maffen oorficfjt lebens*
gefafjr menfdjen fefffame raffe
fjeimtiitfifdje Biefter roie äffen ffucfjt
ttnfererfeits unmögfidj fufffdjiff ,ierf riim=
mett ."

Slage fiinbftröm unterbrad) ftd) unb fjäin=
merte felbft roieber einen Stugenblief auf ber
Safte fjerum.

Sie Slntroort fam:

. ja I)ier affes fjilfe fjiffe
fofort fdjneff fjif= ."

Sfage fiinbftröm laufdjte überrafdjt. Die
S3erbinbung roar roie abgefdjuitten.

Sriiben, auf ber anberen Seite, mußte ein
©teignis eingetreten fein, bas es ben anberen
nnmöglid) madjte, nod) roeiter 3U funfen.

Sie roarteten nod) minutenfang, grif=
fen bann 3U ifjten fiaternen unb madjten fidj
oon neuem auf ben SBeg, um burdj bie jfjöfjfe
rorroärtspbringen. Sie ©rroartung, bie fte

befjerrfdjte, fprang fiebergfeidj oon einem 311m

anberen.
grembe Jyeinbe roop fonft rooljl bic

SBaffen?
316er roer fonnte es fein? Unb roen roür=

ben fie überfjaupt antreffen? Sffs Sfage £inb=
ftröm anfragte, ob ©fjatles SBeft bort fei,
bas roar geroefen, afs er bas letjtemal bie
SJÎelbung unterbradj, ba roaren nur nodj
roenige SBorte gefommen unb fie roaren
in einen §ifferuf ausgeffungen.

33ormärts!" fnirfcfjte ©abp SBeft.
Sfage fiinbftröm roar prütf'gebfieben,

an bem ïefefunfenapparat. SBeif eben einer
bort fein mußte. Unb nur nodj ein SJÎann im
33oot, für einen unbefannten Sîotfaff, ber
fidj fdjfiefjlidj nod) ereignen fonnte. Sffle
anbeten fjafteten ootroärts.

Surd) ben engen ©isfpalt.
îmrdj bie ©rotte, beren Sdjünfjeiien fie

jetjt acfjtlos gegenüberftanben.
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sollten Sie im Bilde festhalten. Sie steigern damit
nicht nur die Freude an Ihrem Sport, schaffen nicht
nur reizvolle Erinnerungen, sondern liefern auch
lehrreiches Anschauungsmaterial fur jeden
Sportbeflissenen. Aber benutzen Sie erstkl.Aufnahmematerial

Agfa-Rollfilme und -Filmpacks
sind hoch lichtempfindlich, einfach zn Terarbeiten,
bei Tageslicht einzulegen und IMMF.lt schnell auf¬

nahmebereit.
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Das Land der Finsternis
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Gaby West schüttelte ungläubig den Kopf.
Eine Telesunkenstation mitten in

Grönland."
Wenn ich es Ihnen sage!" unterbrach er

sie unwillig.
Und wer ist es?"
Weiß nicht die Wellenlänge stimmt

noch nicht wir können uns noch nicht
verständigen."

Er beugte sich plötzlich erregt vor und
tippte auf den Schalthebel, der aus dem kleinen

Apparat herausragte.
So jetzt."
Eine flüchtige Röte der Erregung, die sie

zum erstenmal bei ihm bemerkten, lag auf
seinem Gesicht, als er sich ihnen zuwandte:

Erreicht wir stehen in Verbindung."
Und wer ist es?" fragte Gaby West noch

einmal in fieberhafter Aufregung.
Aage Lindström lag weit vornübergebeugt.

Alle Muskeln seines hageren Gesichts waren
angespannt.

Werde diktieren", sagte er halblaut.
Mac Collins kannte seine Ungeduld kaum

noch bezwingen. Er hielt sein Notizbuch in
der Hand, den Stift in der anderen und
wartete auf die Worte, die er der Ewigkeit
mitteilen wollte.

Aage Lindström machte cinc flüchtige
Handbewegung.

«»-5»

Sie waren ganz still und lauschten.

. vv ." diktierte Aage Lindström,
pv de grönland gefangen

erbitten Hilfe achtzig Grad vierundvierzig

Minuten breite ."
Er unterbrach sich plötzlich und schlug hart

und andauernd auf die Taste. Ueberflüssiges
kann vermieden werden!" knurrte er.

Gleich darauf nahm er weiter auf.
Jch habe ihnen mitgeteilt," wandte er

sich erklärend an Gaby, daß wir im Unterseeboot

den Kanal aufwärtsgekommen sind."
Mac Collins schrieb schon wieder:

. grüßen euch als retter sind
gefangen können nicht weiter fort uni
gletscher herum oder durch eisspalten und
höhlen weg von kanal bis hierher nicht
lang erwarten euch so bald wie möglich

nehmt seile mit sonst kein durchkommen

und waffen Vorsicht levens-
gefahr menschen seltsame rasse

heimtückische biester wie äffen flucht
unsererseits unmöglich luftschifs zertrümmert

."
Aage Lindström unterbrach sich und

hämmerte selbst wieder einen Augenblick auf der
Taste herum.

Die Antwort kam:

. ja hier allcs Hilfe Hilfe
sofort schnell hil- ."

Aage Lindström lauschte überrascht. Die
Verbindung war wie abgeschnitten.

Drüben, auf der anderen Seite, mutzte ein
Ereignis eingetreten sein, das es den anderen
unmöglich machte, nach weiter zu funken.

Sie warteten noch minutenlang, griffen

dann zu ihren Laternen und machten sich

von neuem auf den Weg, um durch die Höhle
vorwärtszubringen. Die Erwartung, die sie

beherrschte, sprang fiebergleich von einem zum
anderen.

Fremde - Feinde wozu sonst wohl die
Waffen?

Aber wer konnte es sein? Und wen würden

sie überhaupt antreffen? Als Aage Liud-
ström anfragte, ob Charles West dort sei,
das war gewesen, als er das letztemal die
Meldung unterbrach, da waren nur noch

wenige Worte gekommen und sie waren
in einen Hilferuf ausgeklungen.

Vorwärts!" knirschte Gaby West.
Aage Lindström war zurückgeblieben,

an dem Telefunkenapparat. Weil eben einer
dort sein mußte. Und nur noch ein Mann im
Boot, für einen unbekannten Notfall, der
sich schließlich noch ereignen konnte. Alle
anderen hasteten vorwärts.

Durch den engen Eisspalt.
Durch die Grotte, deren Schönheiten sie

jetzt achtlos gegenüberstanden.
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